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Abweichend von § 11 Absatz 1 des Geldwäschegesetzes kann die Überprüfung der Identität des
Vertragspartners, einer für diesen auftretenden Person und des wirtschaftlich Berechtigten auch
unverzüglich nach der Eröffnung eines Kontos oder Depots abgeschlossen werden. In diesem Fall muss
sichergestellt sein, dass vor Abschluss der Überprüfung der Identität keine Gelder von dem Konto oder
dem Depot abverfügt werden können. Für den Fall einer Rückzahlung eingegangener Gelder dürfen
diese nur an den Einzahler ausgezahlt werden.

Zitiervorschlag: § 34 WpIG
Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Bundesgesetzblatt
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/WpIG/34

nu:legal § 34 WpIG

recht.nulegal.euNicht-amtliche Lesefassung. Amtliche Fassung: recht.bund.de
Seite 1 von 1Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026


